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Herren Landesklasse Gr. 7

TSV Langenau : TTC Setzingen 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

TSV Langenau gegen TTC Setzingen: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Mailänder / Erdle nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC Setzingen im Match der Herren Landesklasse Gr.
7 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV Langenau, welches eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 33:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Nikolai Werner, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:
28.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Trotz Blitzstart verloren Braunwarth / Kohler ihr Spiel gegen
Bühler / Werner letztlich in vier Sätzen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren
Bohrmann / Gottschling ihr Doppel gegen Mailänder / Erdle noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was
war das für eine Aufholjagd! Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Laible / Leuze gegen Koch / Benz. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an
den Tisch. Helmut Braunwarth hatte nachfolgend gegen Bernd Mailänder bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Friedrich Laible gegen Pirmin Bühler verrichten, bevor
das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel mit seiner Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Bohrmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Nikolai Werner, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit
1:3. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Dennis Gottschling die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. 5:11, 11:4,
11:8, 5:11, 15:13 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Lukas Kohler und Andreas Benz die
Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Kohler endete. Einen Zähler für das Team verpasste Hans-Peter Leuze bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Niko Koch. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Langenau und des TTC
Setzingen. Helmut Braunwarth gelang es Pirmin Bühler zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Dieser
Sieg war somit der 15. Sieg von Braunwarth seit Beginn der Serie, während er bislang 8 Einzel
verlor. Friedrich Laible konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Bernd Mailänder
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Jürgen
Bohrmann war in der Partie gegen Ken Erdle nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Zwischenzeitlich konnte Dennis Gottschling
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zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Nikolai Werner aber trotzdem mit 1:3. Nur einen
Satz verlor dagegen Lukas Kohler bei seinem Sieg gegen Niko Koch und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Durch diese Niederlage liegt Koch nun bei einer Bilanz von 6:16 seit Beginn der
Saison. Nach gewonnenem ersten Satz gab Hans-Peter Leuze das Spiel gegen Andreas Benz noch
aus der Hand und verlor mit 11:8, 41:43, 5:11, 8:11. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der
erst nach 84 Punkten mit einem verlorenen Satz für Leuze beendet wurde. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Braunwarth / Kohler bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Mailänder / Erdle dann doch niedergerungen worden. Damit war der
9. Punkt für den TTC Setzingen im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023 gegen
den TSV Weissenhorn, während der TTC Setzingen am 26.03.2023 gegen den SV Lauchheim
antritt.

 Statistik:
 TSV Langenau

Doppel: Braunwarth / Kohler 0:2, Bohrmann / Gottschling 0:1, Laible / Leuze 0:1 
Einzel: H. Braunwarth 2:0, F. Laible 1:1, J. Bohrmann 1:1, D. Gottschling 1:1, L. Kohler 2:0, H. Leuze
0:2 

 TTC Setzingen
Doppel: Mailänder / Erdle 2:0, Bühler / Werner 1:0, Koch / Benz 1:0 
Einzel: P. Bühler 1:1, B. Mailänder 0:2, K. Erdle 0:2, N. Werner 2:0, N. Koch 1:1, A. Benz 1:1


